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Gefährdungsanalyse Geldwäsche
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Mit dem Erstellen einer Gefährdungsanalyse wird eine Grundlage für die Erarbeitung und

Aktualisierung von internen Grundsätzen und angemessenen geschäfts- und kundenbezogenen Sicherungssystemen geschaffen. Sie verschaffen sich über Ihr eigenes individuelles Geldwäscherisiko in Ihrem Unternehmen Klarheit. 

Darauf aufbauend sollten geeignete Geldwäschepräventionsmaßnahmen getroffen werden. Je nach Risiko können ggf. niedrigere oder aber auch höhere als die üblichen Sicherheitsmaßnahmen erforderlich sein, um einen wirksamen Schutz vor Geldwäschehandlungen oder Terrorismusfinanzierung zu erreichen. 

Dem eventuell bestellten Geldwäschebeauftragten ist es weiterhin möglich, die Gefährdungsanalyse (ggf. zusammen mit seinem Tätigkeitsbericht) wenigstens einmal jährlich den Führungsgremien vorzulegen. 
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Das Geldwäschegesetz (GwG) schreibt die Durchführung einer Gefährdungsanalyse nicht explizit vor. Es enthält auch keine Vorgaben zu Umfang oder Inhalt einer solchen Analyse. Die Notwendigkeit ergibt sich dennoch aus § 9 Abs. 1 Satz 1 GwG: 


Eine Analyse ist Voraussetzung und Grundlage für die Beurteilung der Angemessenheit aller weiteren Maßnahmen in Ihrem Unternehmen!
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weitere Informationen unter:

www.lds.sachsen.de/geldwaesche 

Kontakt: 



E-Mail: 
geldwaesche@lds.sachsen.de 





Telefon: 
0341/977-0

Wenn Sie Hinweise haben, die den Behörden oder Ihren Kollegen nützlich sein können, freuen wir uns über jede Mitarbeit – Sie sind die Experten für Ihre Branche! Bitte bringen Sie sich ein!
Die Schritte zum Erstellen einer Gefährdungsanalyse sind im Merkblatt „Leitfaden zum Erstellen einer Gefährdungsanalyse“ näher beschrieben. 

Wofür benötigt ein Unternehmen eine Gefährdungsanalyse?








Muss ein Unternehmen eine Gefährdungsanalyse durchführen?








„Verpflichtete im Sinne von § 2 Abs. 1 müssen angemessene interne Sicherungsmaßnahmen dagegen treffen, dass sie zur Geldwäsche und zur Terrorismusfinanzierung missbraucht werden können.“





Wohin kann ich mich bei Fragen wenden?
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